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Es hat 1m 750 Todesjahr des hl Franzıskus VO  — Assısı nıcht
Tagungen un Publikationen 1N aller Welt gefehlt, die sich mıt der Persönlich-
keit dieses Heiligen befaflst haben. Dabei ist ber 1mM allgemeinen die mi1ssionarı-
sche Seite se1INES Lebens und Werkes nıcht genugend berücksichtigt worden.
Um ertreulicher ist C5, dafß die Mıissionszentrale der Franzıskaner ın Bonn
vorliegende Schrift dem mıssionarıschen Anlıegen des Heiligen wıdmet. Es TE-
schiıeht 1n orıgineller Weise Wohl tinden sıch 1m ersten, „Reflexion“ betitelten
Teil, uch grundsätzliche Abhandlungen. So ine Studie über „Das mı1ssı10o0na-
rische Anliegen des hl Franzıskus“, VO bekannten Franziskusforscher AUuUSsSs den
Schriften des Heıligen erarbeıitet, 1N€E Besinnung ber die franziskanische Mis-
s1ıonsspirıtualität VO  3 Dr JUSTIN LANG, das Missionsdokument des General-
kapıtels der Franziskaner 1n Medellin 1971 och lıegt der eigentliche Wert des
Büchleins 1mM zweıten eil „Zeugmsse“. Angehörige der franzıskanischen Famiılie
der Freunde des hl Franz AUuSs aller Welt stellen sıch der Frage, Was Franziskus
ihnen bzw iıhrem and und olk bedeutet der 1mM auf der Geschichte bedeutet
hat Besonders stark sind die Zeugnisse AUS den Ländern der Drıtten Welt VCI-
ireten. Weıl der Geist des hl Franziskus sıch 1ın hohem aße miıt dem Geist
des Evangeliums deckt; geben diese Zeugnisse VO  w selbst uch Einblick 1ın die
Werte, die 1n diesen Völkern als Gabe Gottes schon der Verkündigung des
Kvangeliums vorausgehen un!: auf Reinigung VO  - menschlichem Beiwerk und
Veredelung durch die christliche Botschait warten. S1e lassen uch ahnen, welche
Bereicherung der Kırche Aaus der Vermählung mıt diesen Kulturen erwachsen
ann. Erwähnt SC1 noch, dafß einıge dıeser Beiträge interessante Eınblicke ın dıe
Geschichte und mı1ssı1onarıiıschen Probleme des betreifenden Landes Z Brasi-
lien, Bosnien) geben. Schliefßlich geben diese Zeugnisse VO  ; Prof ÄRNULF
(AMPS 1n einem abschließenden Artıkel „Einheit 1in der Viıieltalt“ noch einmal
zusammengefaßt lichtvolle Anregungen in der Frage, Aaus welchem Geist und
auf welche Weise das Evangelium 1ın der heutigen Missionssituation verkün-
den ıst
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Vielleicht der grundlegendste and ZUTr 1 hematik der Bischofssynode 1974 in
westlicher Sprache ist die vorliegende Veröffentlichung der miss1iologischen Fa-
kultät der Gregoriana. Nach der Synode, jedoch VOT „Evangelız Nuntiandı“
erschıenen, bietet der and ine außerordentlich sorgfältige Durchleuchtung der
verschiedenen Aspekte der KEvangelisierung. Die verschiedenen Beıtrage lassen
siıch dabei unter verschiedenen Gesichtspunkten zusammentassen. So gıbt e1N-
mal jene Artıkel, dıe dem Begriff und seinem Inhalt nachgehen, sodann ıne
zweıte Artıkelgruppe, dıe dıe Evangelısıerung iın Beziıehung setiz anlıegenden
Aktionsfeldern bzw benachbarten theologischen Überlegungen. Schließlich
wırd 1n einer drıtten Aufsatzgruppe dıe Evangelisierung konfirontiert mıt moder-
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